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Nummer

48026-027

Datum

02.06.2026

Zeit

09:00 - 12:30 Uhr

Ort

Web-Seminar mit

Zoom

Zielgruppen

Mitarbeitende der Allgemeinen Sozialberatung und
anderer Betreuungsdienste der Caritas und ihrer
Fachverbände

Referent/in

Karl Lang

Rechtsanwalt

Teilnehmende (max.)

40

Reduzierter Preis für Mitgliedsorganisationen

75.00 €

Normaler Preis für Externe

95.00 €

Bildungspunkte (ECTS)

0.30

Ansprechpartner/in

Sebastian Schiffer

Unterrichtsstunden

4

Web-Seminar: Crashkurs Neue
Grundsicherung

Die Änderungen im Praxis-Check

Mit der geplanten Abschaffung des Bürgergeldes und der Einführung
einer neuen Grundsicherung ab 2026 verschärfen sich die Regeln und
ändern sich zentrale Rahmenbedingungen für die Beratungsarbeit
spürbar. Besonders im Bereich Wohnen, Kosten der Unterkunft (KdU),
Vermögen und Karenzzeiten wird sich viel verändern. Diese Themen
gehören schon heute zu den häufigsten und konfliktträchtigsten
Beratungspunkten und werden künftig noch stärker an Bedeutung
gewinnen.

Zielgruppe:

Die Fortbildung richtet sich an alle Berater_innen in Beratungsstellen
– sowohl an erfahrene Praktiker_innen als auch an Personen, die
neu in die Beratung einsteigen. 

Sie vermittelt eine fundierte Orientierung zu den geplanten Änderungen
und deren Bedeutung für den Beratungsalltag.

Im Mittelpunkt steht die Frage, was die neue Grundsicherung konkret für
die Beratung bedeutet: Wann drohen künftig schneller
Umzugsaufforderungen? Wie verändern sich Schutzregelungen beim
Vermögen? Welche Rolle spielen Karenzzeiten noch? Und wo ist mit
mehr Konflikten mit den Jobcentern zu rechnen? Diese Fragen werden
anhand typischer Beratungssituationen eingeordnet.

Ein begleitendes Skript mit den wichtigsten Übersichten zu den
Veränderungen unterstützt die Umsetzung im Beratungsalltag.

Eine offene Fragerunde mit Erfahrungsaustausch rundet die Fortbildung
ab.

Der Referent, Rechtsanwalt Karl Lang, prüft in seiner Kanzlei
schwerpunktmäßig Bürgergeld-Bescheide (mehr als 8500 Bescheide in
den letzten zehn Jahren).
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